
Bünde

Abend »up platt« 
in Muckum 

Bünde (BZ). Ein plattdeutscher
Mundartabend »Düt un Dat up
platt« wird am Mittwoch, 6. De-
zember, um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Muckum veranstaltet. An-
gesprochen sind alle Freunde der
plattdeutschen Sprache, die sich
über Dönekes austauschen und
Geschichten hören möchten. An
diesem Abend wird bei vorweih-
nachtlicher Stimmung für jeden
Gast ein Puttappel serviert. Veran-
stalter ist der Förderverein Ad-
ventskapelle Muckum, der sich
über viele Besucher freuen würde.

Adventsfeier beim 
Männertreff 60+
Bünde (BZ). Der Männertreff

60+ der Ev. Kirchengemeinde
Hunnebrock-Hüffen-Werfen lädt
für Donnerstag, 7. Dezember, zum
Männerfrühstück in die Gaststät-
te Erdbrügger, Engerstraße 66,
ein. Beginn ist um 9 Uhr. Dr. Hans-
Detlef Hoffmann hält einen Vor-
trag über Martin Luthers Lieder
für heute. Zu dieser Adventsfeier
sind auch die Frauen herzlich ein-
geladen. Es wird ein Kostenbeitrag
erhoben. Anmeldung sollten heu-
te bei H. Mikoteit, Telefon
05223/10837, erfolgen.

Weihnachtsmarkt 
in Bustedt

Bünde (BZ). Ein charmanter
Weihnachtsmarkt mit Kunsthand-
werk, winterlichen Köstlichkeiten,
Livemusik und einer großen Tom-
bola findet am Samstag, 9. Dezem-
ber, in und an der Grundschule
Bustedt statt. In der Zeit von 15 bis
19 Uhr sind alle Bünder herzlich
eingeladen, auf dem Schulgelände
zu klönen, verschiedene Leckerei-
en zu genießen und erste Weih-
nachtsgeschenke zu kaufen. Die
Tombola mit mehr als 1000 Prei-
sen verspricht jedem Los einen
Gewinn. 

Bücherspende
geht an

die Tafel
Bünde  (BZ). Gibt es etwas

schöneres, als die leuchtenden
Augen eines Kindes, das unter
dem Weihnachtsbaum ein Ge-
schenk auspacken darf? Die Ma-
yersche Buchhandlung möchte
möglichst vielen Kindern und Ju-
gendlichen einen solchen Mo-
ment schenken und eine schöne
Bescherung bereiten. Und was
könnte man da besseres verschen-
ken, als ein Buch?

Ob neu oder noch gut erhalten:
Alle Besucher der Mayerschen in
der Bünder Fußgängerzone sind
dazu aufgerufen, das Projekt »Bü-
cher können die Welt verändern –
Mach mit!« mit einer Bücherspen-
de zu unterstützen. Gebraucht
werden Bücher für Jungen und
Mädchen aller Altersklassen. Das
können neue oder auch neuwerti-
ge gebrauchte Bücher sein, für die
die eigenen Kinder vielleicht
schon zu alt geworden sind. Nach
Möglichkeit gerne in neuer Recht-
schreibung, da erfahrungsgemäß
viele Spenden bei Schulkindern
ankommen. 

Die Mayersche sammelt diese
Bücher dann und wird sie zu
Weihnachten an die Bünder Tafel
verschenken. In dem Verein hat
die Buchhandlung einen Partner
gefunden, der aus seiner täglichen
Arbeit am besten weiß, wo die ge-
spendeten Bücher am dringends-
ten gebraucht werden können. Es
sei der Mayerschen ein wichtiges
Anliegen, sich neben dem tägli-
chen Geschäft auch sozial zu en-
gagieren. »Darum richten wir den
Aufruf an alle Menschen, die dazu
beitragen möchten, Kindern und
Familien ein schönes Weihnachts-
fest zu bereiten: Unterstützen Sie
uns mit einem Kinder- oder Ju-
gendbuch und bringen es in die
Buchhandlung. Dort bekommen
Sie auch eine Grußkarte, mit der
Sie – wenn Sie das möchten –
einen ganz persönlichen Gruß an
das zu beschenkende Kind richten
können«, wünscht sich Dr. Hart-
mut Falter, Geschäftsführer der
Mayerschen. 

becker Werkstätten bestimmt. Betriebsstättenleiter Oliver Meyer (h.)
und die Beschäftigten Michelle Elpel (3.v.l.) Marco Kreimer (v.) und
Karin Richter (2.v.r.) freuen sich über ihren Besuch in der Betriebs-
stätte Hunnebrock.
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len Größen von der Babysocke bis
Größe 48/49. Verwendet wird aus-
schließlich hochwertige Strumpf-
wolle, die mit der richtigen Nadel-
stärke und Festigkeit zu einem gut
anzuziehenden und den Fuß fest
umschließenden Socken gestrickt

wird, der auch im Schuh nicht
rutscht. Je nach Größe kostet ein
Paar Socken zwischen 4 und 16,50
Euro. Die Socken können prob-
lemlos in der Maschine gewa-
schen werden und halten viele
Jahre. Einige Stammkunden be-

Angeboten werden Socken in allen Größen von der Babysocke bis
Größe 48/49. 

B ü n d e (BZ). Farbenfroh, 
weich und bequem – so sind 
die Socken, die die Damen des 
Handarbeitskreises der Lebens-
hilfe Lübbecke während der Ad-
ventszeit traditionell in der 
Bünder Eschstraße anbieten.

Vom 7. bis 9. Dezember ist es
wieder soweit: Zwischen 11 und 18
Uhr verkaufen die Damen ihre
handgestrickten Socken. Der
Stand steht zwischen Bünder Le-
seecke und Café Schmidt. Die So-
cken sorgen nicht nur für warme
Füße, denn der Verkaufserlös geht
als Spende für besondere An-
schaffungen an die Lübbecker
Werkstätten. In den Betriebsstät-
ten in Bünde, Kirchlengern, Lüb-
becke und Stemwede finden Men-
schen mit Behinderungen sinnvol-
le Beschäftigung und eine geord-
nete Tagesstruktur, Förderung
und Bildung.

Angeboten werden Socken in al-

stellen sogar Socken vor, damit
ihre Größe auch sicher dabei ist.

Um eine große Auswahl zu ga-
rantieren, stricken acht Damen
das ganze Jahr über. Die Arbeit an
einem großen Socken kann schon
einmal mehrere Tage in Anspruch
nehmen. Die Stunden zählen die
Strickerinnen allerdings nicht. Mit
ihrer Arbeitszeit und dem Mate-
rial, das sie selbst beisteuern,
möchten sie einen Beitrag für das
Wohlergehen von Menschen mit
Behinderungen leisten. Im Ver-
kauf werden sie von drei weiteren
Frauen unterstützt. Wer sich eh-
renamtlich für die Lebenshilfe
Lübbecke engagieren möchte, fin-
det unter www.lebenshilfe-lueb-
becke.de viele Informationen im
Internet. Als Ansprechpartnerin
ist Heike Attrot von der Koordina-
tionsstelle Ehrenamtliches Enga-
gement unter der Nummer
05741/2501716 telefonisch zu errei-
chen und stellt auf Wunsch auch
den Kontakt zum Handarbeits-
kreis her.

Weich und bequem

Engagieren sich für Menschen mit Behinderungen: Lisa Peper (l.),
Irmgard Schröder (2.v.l.), Elisabeth Buhrmann (4.v.l.), Christel Hartla-
ge (5.v.l.), Heidi Folke (3.v.r.) und Marion Diercks (r.) stricken und
verkaufen Socken in der Bünder Eschstraße. Der Erlös ist für die Lüb-

Lebenshilfe bietet handgestrickte Socken in der Eschstraße an

lebnis für die hiesigen Interpre-
ten, »alle hatten sich großartig ge-
fühlt und würden solch ein musi-
kalisches Abenteuer gern wieder-
holen«. Nun, eine solch giganti-
sche Zahl von 8000 Zuschauern
kann die Kirche zu Dünne natür-
lich nicht aufnehmen. Dennoch
sind alle Kirchbänke gefüllt, jeder
der Anwesenden ist gespannt auf
das, was an musikalischer Quali-
tät bald seine Ohren erreichen
wird.

»In the presence of the lord – in
der Gegenwart des Herrn« fühlen
sich alle leicht, die Stimmen klin-
gen erfrischend, ebenso bei einem
Gospel-Medley, wo alle begeistert
mitschnipsen. »Down by the river-
side« lädt zum Swingen ein, bevor
es bei einem Kanon, gemeinsam
mit den Gästen angestimmt, wie-
der besinnlich wird. »Mache dich
auf und werde Licht«, eine Auffor-
derung, die mehrstimmig sehr gut
klingt. Doch dann, nach dem
Schlusslied des Programms, ein-
fach von der Bühne gehen? Das ist
überhaupt nicht drin, die Zuhörer
erheben sich, der Beifall nimmt
ungeahnte Ausmaße an. »Jingle
Bells«, ist dann ein fröhlicher (vor-
läufiger) Abschied von X-delight.

blickt Diestelhorst bei seiner Be-
grüßung zurück, »im 500. Jahr der
Reformation durfte unser Chor an
einem Musical über Martin Lu-
ther teilnehmen«.

Gemeinsam mit über 1500 Sän-
gern hatte der Dünner Chor in
Halle auf der Bühne gestanden,
8000 Zuhörer hatten sich an der
Darbietung erfreut. Ein tolles Er-

Gemeinsam singen und swingen
Gospelchor »X-Delight« gibt eindrucksvolles Adventskonzert

Bünde (öse). »Mary did you
know – Maria, hast du gewusst,
dass dein kleiner Junge einst
übers Wasser gehen kann, dass er
Blinden hilft, wieder sehen zu
können?« Charakteristisch für den
Gospelchor »X-delight« ist dieses
eindrucksvolle, zu Herzen gehen-
de Weihnachtslied. Dargeboten
wurde es, zusammen mit anderen

stimmungsvollen und auch nach-
denklichen Songs, beim Advents-
konzert des Gospelchores in der
Dünner Kirche. Die wunderschö-
ne, unverkennbare Stimme von
Chorleiter Ralf Diestelhorst
scheint wie verschmolzen mit die-
sem einfühlsamen Werk. »Die ver-
gangenen Monate haben wertvol-
le Spuren bei uns hinterlassen«,

Der Gospelchor »X-delight« hat ein Adventskonzert
in der Dünner Kirche gegeben. Unter der Leitung

von Ralf Diestelhorst präsentierte der Chor weih-
nachtliche Gospelsongs. Foto: Wittschier

Moe’s Shack spielt im Dolbi
Seit vielen Jahren ist es ein fester Termin im Veranstaltungskalen-
der der Bünder Musikkneipe Dolbi: Am Samstag, 16. Dezember,
gastiert die OWL-Rockband Moe’s Shack in der weihnachtlich ge-
schmückten Musikkneipe. Die Besucher erwartet ein Programm,
das von zart bis hart, von ruhig bis rockig reicht. Natürlich gibt es
auch Klassiker der Rockgeschichte zu hören. Das aktuelle Pro-
gramm wird natürlich wieder professionell abgemischt präsen-
tiert. Einlass ist ab 19.30 Uhr.

Holser Winterfeuer auf dem Festplatz
Bünde (BZ). Ein Weihnachtsmarkt der etwas anderen Art wird am

kommenden Samstag, 9. Dezember, im Stadtteil Holsen veranstaltet.
Dort findet ab 15 Uhr auf dem Festplatz am Holser Sportplatz das Win-
terfeuer für die ganze Familie statt. Alle sind zum etwas anderen Weih-
nachtsmarkt eingeladen.

Fahrt zur 
Kunsthalle Bremen
Bünde (BZ). Eine Fahrt zur

Kunsthalle Bremen will der
Kneipp-Verein an diesem Don-
nerstag, 7. Dezember, unterneh-
men. Die Mitglieder und Gäste,
die sich angemeldet haben, tref-
fen sich am Donnerstag vor der
Stadthalle Bünde. Der Bus startet
um 9.45 Uhr. Neben der Kunsthal-
le ist auch der Weihnachtsmarkt
in Bremen ein Ziel. Die Rückkehr
erfolgt gegen 19.30 Uhr


